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Dentſches Reich
Das Auftreten des Fürſten Bismarck im preußiſchen

Landtag anläßlich der polniſchen Frage giebt den leitenden
eng iſchen Journalen Stoff zu ſpaltenlangen Artikeln So
meint die Times u daß die Rede des Fürſten am
Donnerstag die Grenzen des unmittelbar unter Erörterung
befindlichen Punktes weit überſchritt Ebenſo ſei die Sprache
die in dem letzten Artikel ſeines Programms gebraucht worden
ſowie der Ton im allgemeinen deſſen er ſich bei der Er
länterung ſeiner Anſichten bediente ſo unnöthigbeleidigend
um einen Zweifel zu rechtferktigen ob das Ganze nicht mehr
bedeutet als ſein gewöhnliches Trotzbieten gegen ſeine
arlamentariſchen Antagoniſten Seine zweite Rede trage viel

zu bei dieſen Zweifel zu beſtätigen

Dem vBaſeler Volksbl wird geſchrieben daß die Moſt ſche
Freiheit in der Nummer vom 16 Jan eine Korreſpondenz

enthalte in welcher ungeſcheut erzählt wird daß Lieske aller
dings den Auftrag hatte den Polizeirath Rumpff in Frank
furt a M zu ermorden und zu dieſem Ende vor ſeiner
Abreiſe von Baſel mit einem Dolch einem Revolver mit Munition
und 50 Fr Geld verſehen worden ſei Bekanntlich beſtritt
die Freiheit bei Lebzeiten Lieske s deſſen Schuld an der Er
mordung Rumpff s beharrlich Nach der gen Korreſpondenz war
Lieske urſprünglich dazu beſtimmt geweſen im November 1884
einen Spion zu ermorden deſſen Freilaſſung auf dieſen Zeitpunkt
erwartet wurde Es iſt wohl gemeint der wegen Verbreitung des
StellmacherAufrufs in Lieſtal inhaftirt geweſene Theodor Weiß
ans Dresden

Ratibor 30 Jan Amtliches Reſultat der im hieſigen
Wahlkreiſe ſtattgehabten Reichstagswahl Es wurden im
ganzen 10,789 St abgegeben gewählt wurde mit 10,732 St
Geh Oberjuſtizrath Dejanicz v Gliszezynsk in Berlin Centr
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Abgeordnetenhaus
11 Sitzung vom 1 Februar

Am Miniſtertiſche Dr Lucius
Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

29 Minuten und vereidigt 22 Mitglieder des Hauſes die den ver
faſſungsmäßigen Eid noch nicht geleiſtet haben

Ahg Hörlück Däne hat dem Präſidenten mitgetheilt daß er
die Ablegung des Eides verweigere der Präſident hat demſelben

gemeldet daß er dann auf ſeinen Sitz im Hauſe verzichten
müſſe

Präſ v Köller Bevor wir zum nächſten Gegenſtande über
ehen habe ich Jhnen mit Bezug auf die Vorgänge der letzten

itzung eine Mittheilung zu machen über welche ich indeſſen eine
uicht zulaſſen kann Am 25 Okt 1872 wurde der vom

Abg Lasker beantragte 8 27 der Geſchäftsordnung angenommen
Es wurde angenommen daß dieſer rer nur auf mit dem
Budget in Verbindung ſtebende Anträge ſich beziehe Rednerverweiſt auf er des Hauſes welches am 27 Febr 4
am 2 April 1884 am 28 Jan 1886 am 15 Jan 1888 die An
träge auf Geldbewilligung ohne Kommiſſionsberathung erledigt hat
Er habe dieſer Mittheilung nichts zuzufügen Eine Diskuſſion
darüber iſt ausgeſchloſſen

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Frhr v SchorlemerAlſt Centrum daß das Auf

treten des Centrums am Sonnabend ſich gegen das Votum der
Majorität nicht gegen den Präſidenten gerichtet habe von dem
alle überzeugt ſind daß er die Rechte der Minderheit jederzeit
ſchützen werde

Abg Richter Es iſt ja ſelbſtverſtändlich daß wir eine Miß
billigung des Präſidenten nicht beabſichtigt haben Wir befinden
uns infolge der Erklärung des Präſidenten daß eine Diskuſſion
nicht geſtattet ſei in einer ſonderbaren Lage es iſt ebenſo
als wenn ein Miniſter einen Geſetzentwurf einbringt und
motivirt und wir nicht antworten dürfen Jedenfalls will ich
könſtatiren daß am Sonnabend der bisher noch nicht vor
gekommene Fall eingetreten iſt daß gegen den Einſpruch von
Mitgliedern des Hauſes ein auf Geldbewilligung abzielender
r nicht an die Budgetkommiſſion verwieſen iſt Unruhe
rechts

Abg v Schorlemer Alſt ſtellt einen Antrag in Ausſicht

wonach die Angelegenbeit an die Geſchäſtsordnungskommiſſion
erwieſen werden ſoAbg Bachem Centrum präziſirt auf eine Anfrage des Abg

v Minnigerode den Antrag dahin daß die Begutachtung über
s 27 der W an die Geſchäftsordnungskommiſſion
erwieſen werden ſolld e Dr Enneccerus nul erklärt daß er bei der Berathung

über einen ſolchen Antrag beantragen werde die Geſchäftsordnungs
kommiſſion um 7 Mitglieder zu vermehren

Damit iſt die Angelegenheit für heute erledigt
Das Haus ſetzt ſodann die zweite Berathung des Etats

fort welche beim Etat des Kriegsminiſteriums auf
an Elat nd debattelos genehmigt

er Etat wird debattelo
Beim Etat der Landwirthſchaftlichen er

Da Tit 1 Thierarzneiſchule in Berlin 47,848
wünſchtle h ar a e Amwandlung des Direktorats der
Thierarzneiſchule in ein Rektorat sAbe b irchow Die Hochſchule für Landwirthſchaft hat die
Stellung und Verfaſſung einer Hochſchule die Thierarzneiſchule
nicht Die Erfahrungen des letzten Direktorats der Thierarznei
ſchule weiſen dringend auf die Nothwendigkeit einer Veränderung
des bisherigen Syſtems Der verſtorbene Direktor Roloff gehört
zu denjenigen Männern die mit größter Hingebung an ihren
Beruf bis zu ihrem Tode gewirkt haben Zu meiner Entrüſtung
hat man nach ſeinem Tode ihn mit den herbſten Vorwürfen
überſchüttet Es muß ein Mittel gefunden werden die Laſten
des Direktorats durch ein Rektorat zu vermindern und ſo den
vielen auch in der Preſſe gegen die Thierarzneiſchule laut ge
wordenen Klagen abzuhelfen Es müſſen dem Jnſtitute größere
Summen zur Verfügung geſtellt und beſonders mehr Verſuchs
arbeiten ermöglicht werden

Miniſter Pr Lucius Die Frage der Umwandlung des Direk
torats in ein Rektorat wird im Miniſterium noch erwogen Wenn
aber ein Rektorat eingeführt wird ſo wird es ſich empfehlen
daß man nicht wie bei anderen Hochſchulen einjährige ſondern
mehrjährige Rektorate einführt Dem Abg Dr Virchow muß ich
in Bezug auf den verſtorbenen Direktor Roloff durchaus Recht
geben auch mich hat dieſer Mangel an Pietät und gerechter Be
urtheilung gegen einen ſo verdienten würdigen Beamten in hohem

Maße verletzt ßDer Titel wird ſodann bewilligt
Bei Kap 104 Förderung der Viehzucht wünſcht
Abg v Below Saleske konſ eine Aenderung des Prä

mirungs Weſens bei Viehausſtellungen Das Richtercomite
dürfe ſich nicht wie bisher aus Perſonen aus dem Ausſtellungs
gebiete ſelbſt zuſammenſetzen Bei Lokalausſtellungen bei der

e han dürfe der Großgrundbeſitzer nur Ehrenprämien er
alten
Miniſter Dr Lucius Es iſt unmöglich in einer ſo großen

Monarchie wie der preußiſchen die Prämiirungsfrage für Vieh
zucht vom Miniſterium aus reglementsmäßig zu regeln Es mu
das Sache der Centralvereine und der Landesökonomieverwaltungen
bleiben dort werden auch die Anregungen des Vorredners an
zubringen ſein

Nachdem die Abgg Seer und Dirichlet den Ausführungen
des Miniſters zugeſtimmt wird das Kapitel bewilligt

Bei Kap 105 Förderung dex Fiſcherei befürwortet
Abg Cremer Teltow eine Abänderung der Beſtimmungen

über den Aalfang
Abg Fritzen Centr wünſcht Auskunft über den mit Holland

abgeſchloſſenen Vertrag betr die Lachsſiſcherei
Abg v Below Saleske hält wie Abg Cremer eine Aenderung

des Fiſchereigeſetzes für geboten
Miniſter Dr Lucius iſt der Anſicht daß die Schonzeitbeſtimniungen eine Aenderung in gewiſſem Sinne erhalten könnten

worüber die Verhandlungen noch ſchweben Ueber die Aus
führungsbeſtimmungen des Geſetzes ſind bereits 7 Provinzial
landtage gehört worden was den Vertrag wegen des Lachsfanges
betrifft der allen billigen Anſprüchen deutſcher und ſchweizeriſcher
Fiſcher genügt ſo ſteht für denſelben die Zuſtimmung der
holländiſchen Generalſtaaten noch aus

Nach kurzer Debatte wird das Kapitel ſodann bewilligt
Bei Kap 107 Tit 1 Dispoſitionsfonds zur Unterſtützung der

landwirthſchaftlichen Vereine 2c 260,000 klagt
Abg Pleß Centr über die Schädigungen welche durch die

Verunreinigung der Bewäſſer von ſeiten der Jnduſtrie herbei
geführt werden

Abg Lotichius befürwortet eine Vereinfachung des Kon

ß Landesgeſtüts von Neuſtadt a d D nach

3 Februar 1886
vorbereitet werde Geſetzliche Beſtimmungen zur Verhütung derVerunreinigung der er durch die Jnduſtrie n za der
Kolliſion der verſchiedenen Intereſſen ſehr wer zu treffen

Der Titel wird hierauf bewilligt ebenſo nach kurzer Debatte
der Reſt des Kapitels
t 3 13 Einmalige und außerordentliche Ausgaben

eantrag
Abg Bödiker folgenden Titel 2a

zur Förderung der Kanalbauten im mittleren Emsgebiete der
Provinz Hannover insbeſondere zur Fertigſtellung des Süd
Nordkanals 300,000 M

Geh Regierungsrath Schmidt erklärt daß die Staatsregie
die Ablehnung dieſes Antrages erbitten müſſe Ein beſchleunigt
Tempo der Kanalbauten würde mit den hierfür geltenden wirth
ſchaftlichen und finanziellen Grundſätzen nicht vereinbar ſein Ein
Beſchluß des hannöverſchen Provinziallandtages in dieſer Hinſicht
ſei der Regierung nicht bekannt die h habe daher von
der Einſtellung der in dieſem Antrage aufgeſtellten Forderung Ab
ſtand genommen

Abg Windthorſt befürwortet den Antrag Bödiker eine
Beſchleunigung der Kanalarbeiten liege im Jntereſſe Hannovers

Abg Jakobs Bentheim konſ tritt in längeren ſachlicher
Ausführungen für den Antrag ein unter Hinweiſung auf die reicht
a lentwickelung Hollands die man nachzuahmen beſtrebt ſein
müſſe
Abg Bödiker führt aus daß techniſch eine ſchleunigere Aus
führung der Kanalarbeiten ſehr wohl möglich wäre durch eine Ver
mehrung des dort beſchäftigten Arbeiterperſonals

Abg Graf v LimburgStirum Ekonſ bemängelt gleichfalls
das langſame Tempo der Kanalarbeiten das ganz im Widerſpruch
ſtände mit den bei Einbringung jener Kanalvorlage geltend ge
machten wichtigen Motiven

Miniſter Dr Lucius erwidert daß man vor etwa fünf Jahren
ſich habe entſchließen müſſen das Teinpo der Kanalausführungen
des Südnordkanals zu verlangſamen Eine Nothwendigkeit für
die Einſtellung der hier geforderten Summe in das Extraordinarium
liegt nicht vor für den allmäligen Ausbau gewährt das Ordi
narinum genügende Mittel

e Antrag Bödiker wird hierauf der Budgetkommiſſion über
wieſen

Bei Tit 3 Zur Förderung der Land und Forſtwirth
ſchaft im Eifelgebiete 3 Rate 200,000 ſprichtAbg Wehr Aen den Wunſch aus daß der Miniſter auch
den öſtlichen Provinzen die gleiche Berückſichtigung zur Hebung
der Landwirthſchaft zu theil werden laſſen möge

Miniſter Dr Lucius erklärt daß die Berückſichtigung aller
Landestheile in Meliorationsfragen eine gleichmäßige ſei

Dieſer Titel ſowie der Reſt des Etats der landwirthſchaftlichen
Verwaltung wird ohne Debatte bewilligt

Beim Etat der Geſtüt Verwaltung Kap 33 Haupt
geſtüte bittet

Abg v Buſſe konſ um Zurückverlegung des ſächſiſchen
der Provinz Sachſen

Miniſter Dr Lucius Ich alaube nachdem jetzt die dringendſten
baulichen Bedürfniſſe erfüllt worden ſind es in Ausſicht ſtellen
zu können daß das Landesgeſtüt nach Sachſen in die Nähe von
Halle zurückverlegt werden wird Beifall rechts Ob es rathſam
ſein wird die ſchweren Hengſte außerhalb der Deckzeit zur Feld
arbeit einzuſtellen bleibt noch zu erwägen

Das Kapitel wird bewilligt und der Reſt des Etats der Ge
a waltung ohne Debatte erledigt worauf das Haus ſich
vertagt

Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr
Schluß 3 Uhr

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Halberfſtadt 1 Febr Geſtern nachmittag wurde hier der
letzte Lützower Rechnungsrath a D Blume unter großer
Betheiligung des Offiziercorps der Linie wie Reſerve der Krieger
vereine Behörden und der Bürgerſchaft in feierlicher Weiſe
beerdigt Der Verſtorbene iſt im Juni 1797 hierſelbſt geboren
und als 16 jähriger Freiwilliger Ende September 1813 in das
Lützow ſche Freicorps eingetreten hat alsdann an den von dem
Eorps Ende 1813 und Anfang 1814 ausgeführten Operationen
theil genommen und nach Auflöſung des Corps als Freiwilliger
in einem Linien Regimente im Jahre 1815 zum zweiten male den
Feldzug gegen Frankreich und den Einzug in Paris mitgemacht

Tagesordnung Etat

ſolidationsweſens für Naſſau nach dem Vorbilde Hannovers
Miniſter Dr Lucius erwidert daß ein ſolches Geſetz bereits

Nach beendigtem Kriege trat B in die Steuerverwaltung ein und
bekleidete ſpäter vom Jahre 1846 1866 die Stelle als Rendant

Zum Andenken an Wilhelm Geſenius
Ein allgemeiner und hartnäckiger Jrrthum biographiſcher

Notizen giebt als Geburtsjahr des berühmten Gelehrten 1785
an ſodaß nicht wenige Tagesblätter im guten Glauben bereits
im vorigen Jahre ihre Ehrenkränze auf das Grab des Gefeierten
niedergelegt haben Nach den Ueberlieferungen der Familie
wert zweifellos feſt daß Geſenius am 3 Februar 1786 ge
oren iſt Seine Heimath war Nordhauſen ſein Vater ein

geſuchter Arzt Auf den Univerſitäten Helmſtedt und Göttingenerwarb er ſeine theologiſche Bildung deren Früchte er als

Privatdozent und Repetent in der letztgenannten Stadt zu
pflücken begann wo er Neander als erſten Zuhörer eines
hebräiſchen Kollegiums hatte Nach einer kurzen Thätigkeit
am Gymnaſium zu Heiligenſtadt wurde er 1810 zu einer
Profeſſur in Halle berufen wo er bis zu ſeinem am 23 Okt

13842 erfolgten Tode lebte und lehrte
Es kann gewagt erſcheinen die Leſer einer Zeitung welche

in erſter Linie den flüchtigen Jntereſſen des Tages dient bei
einem Lebensbilde feſthalten zu wollen welchem der Reiz merk
würdiger und wechſelvoller Schickſale völlig abgeht Es ſind
die engen Kreiſe und der ſtille Gang einer rechten Gelehrten
laufbahn in welche das Gedächtniß dieſes Mannes uns banntAllein abgeſehen von der Pietät welche Stadt und Univerſität

n ihm als einem ihrer berühmten Bürger und Lehrer
chulden dürfen auch weitere Kreiſe welche der Wiſſenſchaft

und der Kirche Beachtung ſchenken nicht ohne ehrerbietigen
Gruß an ſeinem Andenken vorübergehen da er auf beide einen
langen und tiefen Einfluß ausgeübt hat

Es war die hebräiſche Sprachwiſſenſchaft welcher
Geſenius ſeine Lebensarbeit gewidmet hatte Wenige
Theologen unſerer Zeit, ſagt einer ſeiner bedeutendſten Schüler
und Freunde Profeſſor Reuß in Straßburg haben im Laufe
eines längeren Lebens ſo wenig die Grenzlinien des von ihnen
gleich anfangs angebauten Feldes hinausgerückt wenige haben
aber auch ſo frühe ſchon wie er den Ruf der Meiſterſchaft
und die Ehre der Anerkennung errungen Seine Schüler
a nach Tauſenden ſeine Schriften in der deutſchen

elehrtenwelt bahnbrechend und maßgebend haben die An
erkennung Europas und Amerikas gefunden insbeſondere ſind
un Handbücher ins Engliſche Däniſche Polniſche Ungariſche
berſeßt worden Die Sachverſtändigen mögen entſcheiden

ob dem Wörterbuche dem Theſaurus oder der Grammatik der

Forſchung umfaſſenden Wiſſens befruchtender Wirkung Die
erſte Ausgabe des Wörterbuches welche ſeinen Ruhm begründete
erſchien bereits im 25 Lebensjahre des Verfaſſers und hat
ſeitdem eine Reihe von Wiederholungen und Verbeſſerungen
erfahren Der Theſaurus eine lexikaliſche Darſtellung des
ganzen altteſtamentlichen Sprachſchatzes war beim Tode des

erausgebers noch nicht vollendet Zahlreiche gelehrte Ab
andlungen ſind in Zeitſchriften zerſtreut Es wird kaum

einer unter den Theologen dieſes Jahrhunderts ſein der ſeine
Kenntniſſe im Hebräiſchen nicht mittelbar oder unmittelbar
änzlich oder theilweiſe aus dieſer Quelle geſchöpft hätte

ag die raſtlos fortſchreitende d e nte hie und da auch
dieſen Meiſter überholt haben mag ſie ſeine Methode ergänzen
und berichtigen mag ſie in ſeinen Studien die genauere
Bekanntſchaft mit den jüngeren Formen des jüdiſchen Sprachenund Schriftthums vermiſſen ſie ſteht auf ſeinen Schultern

und erntet auf ſeinen Aeckern Was will es dieſen anerkannten
Leiſtungen gegenüber ſagen daß in einem Falle ſelbſt ſeinScharſinn ſich hat täuſchen laſſen in dem eeeeee il
das er mit anderen namhaften Gelehrten der Wagenfeld ſchen

yſtifikation entgegenbrachte
Die akademiſche Thätigkeit Geſenius fiel in die Zeit der

höchſten Blüthe der theologiſchen Fakultät welche in den
zwanziger Jahren an 900 Studenten zählte von denen oft
Er 400 gleichzeitig die Vorleſungen über Hebraica hörten

chüler aus jener Zeit ſchildern Geſenius Vortrag als äußerſt
lebendig er diktirte längere Paragraphen über welche er als
dann frei ſprach Seine Perſönlichkeit zeichnet einer derſelben
folgendermaßen kleine gedrungene Figur behagliche Haltung über den
und Gang ſchneeweiße glänzende Locken hohe Stirn nach
drückliche wohl mehr vom Gedanken als von der Sorge ge
rabene Züge die net um die hen durchdringenden
ugen herum mit einem Eindruck abſchloſſen der aus Ernſt

und Heiterkeit gemiſcht war Aus dem theologiſchen Seminar
rühmt der Berichterſtatter die ungezwungene Vertraulichkeit
des Verkehrs die Leutſeligkeit mit welcher der Lehrer ſich
unter ſeine Schüler miſchte und die Natürlichkeit mit der er
die Unſchuld des S dem Ernſte der Wiſſenſchaft dicht
zur Seite ſtellte Derſelbe Gewährsmann berichtet eine packende
Scene aus dem Jahre 1813 Geſenius war in der Auslegung
des Propheten Jeſgias zum 11 Verſe des 14 Kapitels
kommen Hier fiel das Gebot der Aufhebung der Univerſität
gi en und erſt nachdem Napoleon in der Völkerſchlacht

Preis gebühre alle dieſe Werke leuchten als Denkmäler fleißiger
aufs Haupt geſchlagen und die Univerſität wiederhergeſtelltworden war Sie de Profeſſor der ſhatheder von hen

Da ſchlug er ſogleich ſeinen Jeſaias beim 12 Verſe des
14 Kapitels auf und las mit lauter Stimme das Triumph
lied Ach wie biſt Du vom Himmel gefallen G ern
Sohn der Morgenröthe zu Boden geſchmettert der die
Völker niederſtreckteſt

Das vorherrſchende Element ſeiner wiſſenſchaftlichen Rich
tung war das philologiſche daneben lag ihm das hiſtoriſcheam fernſten das philoſophiſche Hören wir hierüber den oben

erwähnten Zeugen welcher in einer 1842 in Berlin anonym
erſchienenen nur mit den Buchſtaben R H S unterzeichneten
Schrift Geſenius Eine Erinnerung für ſeine Freunde dem
eben r Lehrer ein geiſtreich und pietätvoll gehaltenesDenkmal errfchtet hat Geſeniue iſt auf keine Ka e ein

leere geweſen Es war das Einzelne in Leben und Wiſſen
ſchaft die ganze zerſtreute Welt der Dinge welche ihn inter
eſſirte und die er nie in der Sammlung des Allgemeinen
erfaßte Jn die bunte Mannichfaltigkeit des r
Lebens führte er ſeine Zuhörer ein unter die Richter und die

rer vor den Thoren in die Häuſer und auf die
ächer in die Paläſte und in den Tempel vor Könige und

Propheten zu Salomons und Belſazars Herrlichkeit und
wiederum zu den Hirten und Jägern der Geneſis Jhren
höchſten Gipfel erreichte dieſe malende Anſchaulichkeit in der
Zuſammenſtellung der antiken Verhältniſſe mit entſprechenden
modernen Vom Trivialſten bis zum Anſehnlichſten von den
Auftritten im wie und auf der Gaſſe bis zu den Dingen
im Hof und Staatsleben wurde das moderne Leben aus
ebeutet oft auch ein ſchalkhafter Ueberſchuß an Wahrheit

unkt der Vergleichung hinaus mit in den Kauf
Jſt es uns freilich um den vollen poetiſchen

Genuß zu thun den uns Herder zuerſt mit Begeiſterung
im Alten Teſtamente ſuchen lehrte ſo müſſen wir dem
Urtheile beitreten welches man über Geſenius fällte daß er
manches verflache was die Zeit bereits dige faſſenwiſſe aber wollen wir jetzt durch ihn bis auf die d des

Weges gelangt ihn mit einem Danke hier ſtehen laſſen und
uns zu denen wenden die dafür gelten in dieſen Dingen n

gegeben

an die Jdee herangereicht zu haben ſo ſind wir zTheile betrogen Am Aberitteſtän nie Meiſt haſt

Gelehrten auf dem lexikaliſchen Gebiete tierlnen Elemente der S
würdigen ſie in ihrem geſonderten Leben zu er
ſo erſt W für den Zuſammenhang
dann die
wickelt
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am hieſigen HanptSteueramte Jn Anerkennung ſeiner Verdienſte
war dem verſtorbenen Beamten und Veteranen der Rothe Adler
orden IV und der Kronenorden III Klaſſe von Sr Maj ver
liehen worden

O utenberg 31 Jan Jn dem benachbarten Pratau
feierten heute die Arbeiter Richter ſchen Eheleute in erfreulicher
Rüſtigkeit die goldene Hochzeit Am Freitag wurde in Zahna
ein gegen 4 Ctr ſchweres Schwein auf der Bahn nach hier ver
laden das aber zum Schrecken des mit demſelben Zuge fahrenden
Händlers bei der Ankunft des Zuges hier ſich nicht mehr in dem
ſelben befand Das Thier war von Heimweh oder Todesahnungen
ergriffen bei Bülzig aus dem Zuge geſprungen und kam dort
eingefangen am Abend auf einem Streckenwagen alſo gewiſſer
maßen mit Sonderzug wohlbehalten hier an Nach der von
Hrn Hundezüchter Otto Friedrich beim hieſigen Landesrathsamt
eingereichten Schußliſte ſind auf deſſen Revieren in der heute zu
Ende gegangenen Jagdzeit geſchoſſen worden 7 geweihte darunter
2 Kapitalhirſche 2 Altthiere 5 Rehböcke 1 Schmalreh 6 Füchſe
1197 Haſen 136 Kaninchen 1 Trappe und 668 Hühner

d Ermsleben 1 Febr Die Neuverpachtung der Jagd in
higſiger Flur hat ein Höchſtgebot von 1140 M Giger 291 M

isher gebracht Beſtbietende waren die Herren Mühlenbeſitzer
Erbrecht und Dr Wendenburg Der Geſchirrführer Grabe aus
Aſchersleben welcher ſich kürzlich in der Nähe unſeres Ortes
überſuhr iſt ſeinen Verletzungen erlegen Die Mutter des Ver
unglückten hat ihren Mann auf dieſelbe Weiſe verloren ein
anderer Sohn hat in ſeinem Berufe als Bergmann den Tod
gefunden

W Wörlitz 31 Jan Ein hochbetagtes würdiges Ehe
paar der Kirchendiener Schmelzer und ſeine Gattin wurden
heute nachmittag unter dem Geläute aller Glocken zu Grabe
getragen Noch wenige Tage vor ihrem Tode waren beide in
gewohnter Weiſe ihren Geſchäften nachgegangen Es gewährte
einen ergreifenden Anblick als der greiſe Vorgeſetzte des ge
treuen Dieners Hr Propſt Siedersleben im vollen Ornat
auf ſeinen Stock geſtützt bei der Annäherung des Leichenzuges
aus ſeinem Hauſe trat um den Todten durch einen ſtillen Ab
ſchiedsgruß die letzte Ehre zu erweiſen Hr Kaplan Hoffmann
rühmte in ſeiner Grabrede verdientermaßen die Vorzüge und
das ſeltene eheliche Glück der auch im Tode vereinten Gatten

d Wettin 31 Jan Unſerer Polizei iſt es in dieſen Tagen
gelungen ein Diebesneſt auszunehmen Es wurden dort u a
vorgefunden 20 Ctr Rohzucker 30 Ctr blank abgewaſchene
Zuckerrüben 6 neue gute Pferdedecken c Bezüglich des Zuckers
und der Rüben iſt anzunehmen daß die Gegenſtände einer be
nachbarten Zuckerfabrik nach und nach entwendet worden ſind
Heute nachmittag gerieth ein 14jähriges Mädchen beim Schlktten
fahren mit dem kleinen Schlitten auf dem Randeiſe der Saale in
das offene Flußwaſſer und ertrank Das Kind ſollte Oſtern
konfirmirt werden Der Körper war noch nicht aufzufinden

O Seyda 31 Jan Bei dem geſtrigen Lapptreiben auf
Hoch wild auf dem von Hrn Otto Friedrich in Zahna gepachteten
Revier Leipa ſchoß Hr Senator Huſchke von hier einen kapitalen
Zehnender Am Tage zuvor hatte Hr Friedrich ſelbſt im Be
lauf Linda der Oberförſterei Glücksburg ein ungewöhnlich ſtarkes
Altthier zur Strecke gebracht Das Thier wog aufgebrochen
187 Pfund Bei den Jagden der Oberförſterei Glücksburg iſt
übrigens ein nachahmenswerther Gebrauch eingeführt der Jagd
ſchindereien wie eine ſolche kürzlich in der SaaleZeitung be
richtet wurde unmöglich macht Die theilnehmenden Jäger haben
für jeden Fehlſchuß ein bei Beginn der Jagd feſtgeſetztes und
nach den jedesmaligen Theilnehmern bemeſſenes Reugeld zu
zahlen das für Haſen in der Regel 10 Pf für Hirſche 10 M
beträgt Als Fehlſchuß wird auch gerechnet wenn das Wild erſt
500 Schritt von der Schußſtelle zuſammenbricht Die Straf

elder werden dem Forſtwaiſenhauſe überwieſen Bei der letzten
reibjagd wurden für ſolche Fehlſchüſſe auf Haſen 2,80 M Straf

geld und 20 M für einen krank geſchoſſenen Hirſch erhoben

Vermiſchtes
Von unſerm Kaiſer erzählt man folgende Anekdote die

wahrſcheinlich erfunden iſt Saraſate ſpielte jüngſt bei und
ſein Accompagnateur Goldſchmidt erinnerte ſich daß Kaiſer
Wilhelm eine ſtarke Abneigung gegen das Klavierſpiel hegt
Goldſchmidt ſpielte daher die Begleitung ſehr leiſe Als Saraſate
geendet ſägte der Kaiſer zum Pianiſten Goldſchmidt Jch macheJhnen mein Kompliment man hat Sie kaum gehört Wie lange

müſſen Sie gearbeitet haben um eine ſolche Virtuoſität im
Pianiſſimo zu erlangen

Moltke iſt ein eifriger Skatſpieler Jm vorigen Sommer
fall er wie ein berliner Reporter wiſſen will bei einer Partie

im Hauſe des Grafen v Bethuſy Hue in Schleſien 28 Pfg
verloren haben

IStiftung Jn Bremen hat Herr Lüder Rutenberg50,000 M an den Rat wie ckihen Verein zu einer Stiftung

zum Andenken an ſeinen Sohn überwieſen Derſelbe fiel vor
mehreren Jahren als ein Opfer der Wiſſenſchaft auf einer
Forſchungsreiſe in Madagaskar indem er zu NoſſiBé von Ein
geborenen ermordet wurde

Ein ſchreckliches Eiſenbahnunglück ereignete ſich am
Freitag unfern der Stadt Brandenburg a H Drei Bahnbeamte
paſſirten in der Gegend des Gränert das Bahngeleiſe als ein
Güterzug ſie nöthigte auf das zweite Geleiſe überzutreten Jn
demſelben Moment kam aber auf dieſem der Frankfurt Berliner
Schnellzug dahergebrauſt und da der Güterzug ſoeben Dampf
abgelaſſen ſahen die Männer den Schnellzug nicht wurden von
V erfaßt und auf der Stelle getödtet Alle drei waren Familien

äter
Ueberfall Am Donnerstag wurde in Wien die Erz

herzogin Margarethe die 15jähr Tochter des Erzherzogs Karl
Ludwig als ſie mit ihren beiden Schweſtern nachmittags in der
Hauptallee des Praters promenirte plötzlich von einem ziemlich

ut gekleideten dem Anſehen nach den beſſeren Ständen angehörigenMacne angegriffen Derſelbe wurde von einem herbeieilenden
Wachmann und einem Droſchkenkutſcher ſofort arretirt über ſeine
r pteit verweigerte er jede Auskunft Man hält ihn für

irrſinnig
Der mehrfacherwähnte Prozeß gegen die Kertſcher

Piraten wegen böswilliger Vernichtung von Schiffen durch
Aufſtellung falſcher Signale zur Erlangung der Verſicherungs
gelder welcher mit er h ſämmtlicher Angeklagten
endigte ſoll nun noch ein Nachſpiel haben Der frühere engliſche

Vize Konſul in Kertſch Joſef Chicken Colledge welcher die Seele
des ganzen Unternehmens geweſen bei Entdeckung deſſelben
nach England flüchtete und nicht mehr vor die Schranken des Ge
richts von Odeſſa gebracht werden konnte iſt plötzlich wieder auf
getaucht und hat infolge des Freiſpruchs der ganzen Bande eine
ganze Reihe von Verleumdungs Prozeſſen gegen nicht weniger als
45 engliſche Zeitungen welche ſich zuerſt erkühnten gegen dieſen
Ehrenmann vorzugehen angeſtrengt Von jeder Zeitung verlangte
Mr Colledge 2000 Pfund Sterling was das nette Sümmchen
von 90,000 Pfund Sterling oder 1,800,000 M ausmacht

Ein ſonderbares Preisausſchreiben veröffentlicht
das Schweidnitzer Tageblatt in folgendem Eingeſandt Ge
ehrter Herr Redacteur Jn dem Leitartikel der Nr 21 JhresBlattes wird Papſt Pius IX als großer Flucher
ezeichnet und die Behauptung aufgeſtellt daß derſelbe das

ketzeriſche Kaiſerthum verflucht hätte Jm Jntereſſe des kon
feſſionellen Friedens am hieſigen Orte und zur Widerlegung
dieſer Behauptung erkläre ich mich hierdurch bereit Jedem der
den Beweis liefert daß Pius IX in Wort oder Schrift das
deutſche Kaiſerthum ein ketzeriſches genannt oder daſſelbe als
ſolches je verflucht hätte ſofort 1000 M zu zahlen Hoch
achtungsvoll Stadtpfarrer Simon

Zum Troſte fürdie Rheumat ſchen und Gicht ſchen,
denen bei dem jetzigen wechſelvollen Wetter ihre Breſthaftigkeit
in ſo eindringliche Erinnerung gebracht wird ſei nachſtehender
wahrheitsgetreuer Bericht über eine Konſultation wiedergegeben
die ein Freund des B ein bairiſcher Brauereibeſitzer kürzlich
mit dem bekannten Geheimrath Profeſſor v der größten
ärztlichen Celebrität der bairiſchen Hauptſtadt gehabt hat Der
biedere Brauer leidet woran ſo manche Bierbefliſſene in höheren
Semeſtern leiden an der Gicht Er fährt alſo nach München
und geht zu Profeſſor v der ihn übrigens aus beiderſeitigem
militärdienſtlichen Verhältniß her noch kennt Da entſpinnt ſich
dann folgender herzerhebender Dialog Prof v N ein gemüth
licher Urbaier Na lieber wo fehlt s denn Herr Geheim
rath ich hab s in den Beinen So ſo in die Beine hab n
Sie s Na ſchann s wenn Sie s oben im Knie haben nacha
is die Gicht wenn Sie s aber unten in den Zehen haben nacha
is das Zipperle Herr Geheimrath ich hab s in den Knieen
So denn zeigen s mal her Richtig das iſt die Gicht
Nun und was hilft denn dagegen Herr Geheimrath Ja

ſchaun s lieber da denken s jetzt mal drüber nach und wenn
Sie a richtiges Mittel wiſſen nacha ſag n s mir s dann ſin
ma alle zwoa in einem Jahre Millionär Nun und ſonſt

Sonſt trinkens halt möglichſt wenig und haltens den Fuß warm
und ſtreckt Danke ſchön Herr Geheimrath Was bin ich
ſchuldig Das koſt nix lieber aber s nutzt auch nix

Bubenſtück Vor einigen Tagen fand in Gendertheim
im Elſaß die Frau des Gaſtwirthes Mühl ein Stück Buchen
Scheitholz im Hofe liegen Eine Unterſuchung ergab daß das ge
fundene Holz angebohrt ausgehöhlt und mit Pulver angefüllt
worden war

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 2 Febr Die Halleſche Straßenbahn Aktien

geſellſchaft vereinnahmte im Januar etwas über 11,000
gegen den gleichen Monat des Vorjahres mehr 1900 M

Leipzig 1 Febr Der Aufſichtsrath der Leipziger Bank hat die
Dividende für 1885 auf Proz 1884 7 Proz feſtgeſetzt

Koburg 1 Febr Der Aufſichtsrath der Koburg Gothaiſchen
Kredit geſellſchaft hat die Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr
auf 3 Proz ſeſtgeſetzt

Meiningen 1 Febr Prämienziehung der Meininger Fl
Looſe 4090 Fl auf Ser 7843 Nr 11 2000 Fl auf Ser 431 Nr 29 je
300 Fl auf Ser 4528 Nr 47 Ser 7126 Nr 43 Ser 8689 Nr 39

Hamburg 1 Febr Prämienziehung der Köln Mindener
Looſe 55,000 Thlr Nr 132054 8000 Thlr Nr 96087 4000 Thlr
Nr 48450 je 2000 Thlr Nr 96053 132069 je 1000 Thlr Nr 64510
68522 je 500 Thlr Nr 130525 192183 je 200 Thlr Nr 2122 2141 14217
29726 29742 43236 83435 89929 116126 137954 199450

Gotha 1 Febr Serienziehung der Bukareſter Prämien
Anleihe 64 357 459 511 527 643 655 720 751 836 976 978 1024 1042
1057 1678 1179 1398 1407 1427 1483 1488 1516 1521 1544 1650 1656 1678
1805 1821 1938 2125 2305 2342 2367 2553 2574 2619 2778 2838 2841 2889
2929 2976 3132 3141 3185 3256 3277 3318 3377 3483 3564 3693 3623 3648
3375 3884 3920 4057 4077 4129 4173 4204 4206 4238 4432 4469 4545 4574
4663 4686 4740 4744 4975 5056 5130 5216 5224 5244 5297 5409 5455 5478
5487 5596 5693 5734 5883 5897 5934 6004 6052 6066 6072 6096 6148 6238
6269 6279 6286 6563 6588 6646 6661 6663 6757 6773 6784 7132 7175 7186
7239 7257 25,000 Fres fielen auf Ser 3603 Nr 94 3000 Fres Ser
1042 Nr 94 je 1000 Fres Ser 1407 Nr 100 Ser 1650 Nr 78 Ser 1821
Nr 79 Ser 2342 Nr 4 Ser 4204 Nr Nr 73

Wien 1 Febr Telegr Serienziehung der 1860er Looſe
34 57 43 494 973 984 1158 1315 51413 1615 1735 1838 2246 2479 2529
2973 3245 3248 3370 3584 3693 4089 4102 4145 4250 4475 4694 5154 5194
5196 5473 5721 5892 6104 6190 6300 6773 6810 6871 6900 7152 7190 7233
7247 7254 7362 7375 7455 7648 7659 7790 7979 8017 8297 8312 8692 8734
8762 9007 9394 9678 9738 10346 10512 10682 10781 11146 11612 11825
11898 12019 12180 12500 12537 12664 12703 12971 13068 13144 13468
13593 13635 13660 13862 13865 14017 14196 14227 14358 14450 14467
14560 14599 14922 14974 15110 15153 15279 15787 15855 15898 15916
16210 16394 16866 16930 16980 17061 17338 17534 17568 17684 17883
18059 18195 18394 18420 18485 18593 18695 18708 19045 19379 19448

19592

Kontinental Gas Aktiengeſellſchaft in Deſſau Jn einer
am 30 Jan in Krakan ſtattgefundenen Sitzung des dortigen Gemeinderaths
wurde beſchloſſen die Gaswerke der deſſauer Geſellſchaft um den Betrag von
460,000 fl anzukaufen

Weißbierbrauerei von H A Bolle Der Betrieb 1884/85 ergab
3800 die zu den regelmäßigen Abſchreibungen nicht ausreichen Durch die
vorgenommene Kapitalsherabſetzung ſteht ein buchmäßiger Gewinn von
450,000 M zur Verfügung ieſer wird verwendet zur Tilgung der unter
Hinzurechnung des 1884/85er Ausfalls 87,000 M betragenden Unterbilanz und
zu genügenden Abſchreibungen auf die Aktivpoſten und zu Reſerven

Der Auſſichtsrath der Dresdener Dampfmühlen Geſellſchaft
ſchlägt für 1885 eine der vorjährigen gleiche Dividende von 10 Proz vor

Die Generalverſammlung der Farbewerke Broenner hat trotz Ein
ſprachen Entlaſtung ertheilt Die Verwaltung ſchlägt eine Aktienreduktion von
1000 M auf 200 M vor Anweſend waren 780 Stimmen wovon ſich 430 in
den Händen des früheren Direktors der gründenden Deutſchen Handelsbank be
fanden

Die Kontinental Pferdeeiſenbahn Geſellſchaft in Dresden
hat 1885 einen Gewinn von 7388,404 M erzielt wovon nach Abzug der Reſerven
und Amortiſationsbeträge eine Dividende von 4 Proz zur Auszahlung
gelangen ſoll

Dem Standard wird aus NewYork telegraphirt Die Kanadian
Pacific Bahn droht mit einem Tarifkriege gegen die beſtehenden Sätze
für den interozeaniſchen Verkehr falls derſelbe nicht in eine Pool verwandelt
wird und die Konkurrenzbahnen ihr nicht die Hälfte des geſammten Geſchäfts
zuerkenneu

Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen Aktiengeſellſchaft
Der bisherige zweite Direktor Kktm Max Mulert zu Weißenfels hat ſein
Amt am Z31 Dez niedergelegt und an ſeiner Stelle iſt der Kfm Dietrich
Bierhoff zu Weißenfels als zweiter Direktor ernannt

Tiflis 30 Jan Telegr Die Generalverſammlung der Aktionäre der
Transkankaſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft genehmigte das Budget der
Geſellſchaft für 2886 und gab der Direktion anheim eine Anleihe bis zur Höhe
ron 1 Mill Rubel aufzunehmen und mit der Naphtha Produktions
Geſellſchaft Gebrüder Nobel in St Petersburg einen Vertrag abzuſchließen
nach welchem dieſe Geſellſchaft 12 Jahre hindurch Wagenciſternen für die Bahn
liefern ſoll Ferner wurde die Direktion ermächtigt einſtweilen das Reſerve
kapital zur Deckung der auf Verlangen des Verkehrsminiſters bereits gemachten
Ausgaben für Wagenciſternen anzuwenden

New Yorfk 30 Jan Telegr Der Werth der Wagareneinfuhr
in der vergangenen Woche betrug 7,934,000 Dollars wovon 2,801,000 Dollars
auf Stoffe entfallen Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 6,497,000
Doll davon 1,988,0000 Doll für Stoffe

Waſhington 29 Jan Telegr Schatzfekretär Manning hat 10 Mill
Z3prozentiger Bonds zur Einlöſung einberufen die Verzinſung der
ſelben hört mit dem 1 März auf

Eiſenbahn Einnahmen Wien 1 Febr Telegr Die Ein
nahmen der Nord weſtbahn betrugen in der Woche vom 22 bis 28 Jan
131,058 Fl gegen die entſprechende Woche des v J weniger 1180 Fl
Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche vom 22 bis 28 Jan
78,032 Fl gegen die entſprechende Woche des v J weniger 289,473 Fl

Vokabel hat konnte er leicht durchſchauen und über den ganzen
geiſtigen Reichthum deſſelben dergeſtalt Herr werden daß er
darüber deutlich Rechnung ablegen konnte Dem ſinnvollen
Kleinleben des Geiſtes wie es in den letzten Elementen der
Sprache allmälig von einer Bedeutung des Wortes zu näheren
und entfernteren ſich fortbewegt dieſem nachzugehen und die
verſchütteten Wege wieder aufzufinden auf denen der Volks
verſtand ſich von einem Sinn zum andern S hat dazu
war er vor allen anderen der Mann ie ein geordnetes
Hausweſen uns freundlich und wohlthuend anſpricht ſo auch
wenn wir von der Heerſtraße der Lektüre ab und in dem
Wörterbuch einkehren müſſen ſo freundlich reinlich und
ordentlich tritt uns hier alles entgegen wir werden ſo raſch
und richtig bedient und erlangen obendrein leicht für unſerGerachtii noch einen Zehrpfennig mit auf den Weg So

lauten die Urtheile unſeres in der Charakteriſtik höchſt glück
lichen Gewährsmannes

Es konnte nicht fehlen daß die wiſſenſchaftliche Methode
eines Mannes der großentheils neue Wege einſchlug Gegner
fand Unter dieſen ſteht Heinrich Ewald obenan An zahl
reichen Stellen ſeiner Schriften geht dieſer dem Fachgenoſſen
ſcharf zu Leibe leider oft kleinlich anmaßend und gehäſſig
Nur W werden die Auseinanderſetzungen würdigen
welche die Theol Studien und Kritiken von 1830 zwiſchen

Umbreit und dem gereizten und empfindlichen
wald enthalten Aber wie unerquicklich auch für Laien klingt

z B folgende Stelle aus dem Vorwort zu Ewald s Lehrbuch
der hebräiſchen Sprache 5 Auflage 1844 Das ſchönſte
Zeugniß hat mir ja Geſenius ſelbſt gegeben ſofern er nach
einigen ohnmächtigen Verſuchen etwas gegen die neue Wendung
der Wiſſenſchaft zu unternehmen volle zehn Jahre bis zu
meiner Vertreibung aus Göttingen perſönlich wenigſtens und
in eigenem Namen ſich ganz ruhig gegen mich verhielt und
damit allerdings alles that was ich wünſchte ſein Lob zu
ſuchen konnte mir nie einfallen Aber es war das Zeichen
eines vielleicht kklug aber wenig edel denkenden Geiſtes wenn
er gerade ſeit jener Vertreibung da ich in Kämpfe von ganz
ungelehrter Art bis aufs Blut verwickelt war nun etwas
offener mit ſeinem rechten Weſen gegen einen Mann hervor
trat der ſeiner mehr als er begriff geſchont hatte
wie ich denn die dringendſten Aufforderungen zur Abfaſſung
eines Wörterbuches zum Alten Teſtament welche mir von allen
Seiten zukamen nur aus menſchlicher Rückſicht für ihn ſtets
abgelehnt hatte

Laſſen wir den Schleier der Vergeſſenheit fallen über dieſe
Schmähungen mit denen ein neiderfüllter Konkurrent wie der

Verfaſſer der oben angezogenen Schrift ſagt ſo plump wie
frech dem Verſtorbenen die letzte Ehre anzuthun verſuchte

Aber freilich mit der anderen Hand müſſen wir jetzt den
Vorhang von nicht minder garſtigen Anklagen lüften welche
nicht gegen die wiſſenſchaftliche Tüchtigkeit Geſenius ſondern
88 ſeine akademiſche Wirkſamkeit in ihrem Verhältniß zur

irchenlehre erhoben wurden Soweit Geſenius überhaupt
Theolog war war er Rationaliſt Der Rationalismus be
beherrſchte die halleſche Fakultät ihm ſtrömten von Semeſter zu
Semeſter die Studenten aus allen Theilen Deutſchlands zu
er rüſtete die künftigen Diener der Kirche und Lehrer des
Volkes mit ſeinen Waffen und Werkzeugen aus Ohne daß
Geſenius in ſeinen Vorleſungen viel Gelegenheit gefunden oder
gar geſucht hätte dem Rationalismus das Wort zu reden galt
er doch vermöge ſeines perſönlichen Einfluſſes als die Haupt
ſtütze dieſer Geiſtesrichtung in akademiſchen Kreiſen Und ſchon
ſtreckten ſich aus dunklem Hinterhalte Hände aus dieſe Stütze
niederzureißen Es war im Jahre 1830 als in der Hengſten
berg ſchen Evangeliſchen Kirchenzeitung die berüchtigten auf
Abſetzung hinzielenden Denunziationen gegen Geſenius und
Wegſcheider erſchienen Vor uns liegt der betreffende
Jahrgang der genannten Kirchenzeitung worin es z B
Seite 46 wörtlich ſo heißt Dr Geſenius der durch ſeine
Gelehrſamkeit im größten Anſehen bei den Studenten ſteht
und noch mehr Zuhörer als Dr Wegſcheider hat ſpricht einen
ebenſo entſchiedenen Unglauben an die Grundlehren und an die
Wunder der Schrift aus wie dieſer Die Anwendung deſſelben
auf das Alte Teſtament welches den vorzüglichſten Gegenſtand
ſeiner Vorleſungen ausmacht ergiebt ſich von ſelbſt und man
ſieht ohne weitere Ausführung wie danach die Auctorität
deſſelben als einer Quelle göttlicher Offenbarung hinwegfallen
und ſomit auch das Neue Teſtament als auf eine Grundlage
von Fabeln und Jrrthümern erbaut erſcheinen muß Jn des
Dr Geſenius Vorleſungen iſt ein lautes in manchen Stunden
ein immer wiederkehrendes Gelächter der künftigen Diener des
heiligen Wortes Gottes etwas Gewöhnliches Oft gilt dieſes
Lachen den Meinungen der alten rechtgläubigen Kirchenlehrer
oder ſeinen t lebenden Gegnern Oft iſt es aber auch
der Jnhalt des ewigen Wortes ſelbſt der als Gegenſtand lauten
Gelächters ſeinen künftigen Dienern preisgegeben wird da
die welche in der Stelle vom Schlangenſamen 1 Moſ 3 15
den Teufel fänden wohl auch von einem Großvater des Teufels
reden müßten wie man gewöhnlich von ſeiner Großmutter
rede wenn die Geſchichte von der Sarah im Hauſe des
z arao ibid 12 beſ V 16 abgehandelt wird wenn

Abrahams Fürbitte für Sodom ibid 18 23 22 an

geführt wird das Zſr ſei den Juden ſchon damals eigen
geweſen wenn die Ppſalmiſten alte Betſchweſtern und der
134 Pſalm ein poetiſches Nachtwächterlied genannt wird
Hieraus ergiebt ſich von ſelbſt der Geiſt in welchem das hoch
wichtige Fach der Kirchengeſchichte in ſeinen Vorleſungen ab
gehandelt wird Jn einer Anmerkung wird geſagt Dieſe
Mittheilungen gründen ſich hinſichtlich des Dr Geſenius auf
mündliche Erzählungen ſeiner Zuhörer S 117 wird dann
weiter berichtet Geſenius habe den Artikel der Evangeliſchen
Kirchenzeitung im Kolleg beſprochen daß er die Pſalmiſten
Betſchweſtern genannt in Abrede geſtellt übrigens aber die
gerügten Späße als etwas unſchuldiges bezeichnet Die nun
ſehr ſchnell verbreitete Kunde davon erregte unter ſeinen und
des Profeſſor Dr Wegſcheider Anhängern die den bei weitem
größten Theil der Theologie Studirenden ausmachen eine große
Erbitterung gegen die Myſtiker dies iſt in Halle die vulgäre
Benennung der Gläubigen und an dieſem und den folgenden
Tagen fanden ſich an der Waage dem Univerſitätsgebäude
ahlreiche ſpottende Anſchläge gegen die für myſtiſch geltendenLalleſchen Profeſſoren hauptſächlich aber gegen den Heraus

geber der Ev K Z Am 3 Febr ſollte den DDr Geſenius
und Wegſcheider ein Vivat mit einem Fackelzuge gebracht
werden wozu jedoch wahrſcheinlich weil man Exzeſſe
befürchtete die Erlaubniß verſagt wurde Unterdeſſen waren
die Aeußerungen der Studenten ſo drohend geworden daß die
ſtädtiſchen Polizeidiener in Bewegung waren um die Fenſter
der Myſtiker vor den Steinwürfen dieſer künftigen Diener des
Wortes Gottes zu ſichern und als am 4 Febr durch einen
drohenden Anſchlag an der Wagage zum zahlreichen Beſuche
einer an dieſem Tage ſtattfindenden Vorleſung des Dr Tholuck
eingeladen wurde hielt der Prorektor Profeſſor Blume ein
Juriſt die Aufregung für ſo groß daß er glaubte dem
Dr Tholuck anheim geben z müſſen ſeine Vorleſungen auf
einige Tage auszuſetzen Dr Tholuck blieb aber bei ſeinemEnſſchluſſe zu leſen der Prorektor begab ſich daher vor dem

Anfange der Vorleſung von Pedellen begleitet in den gedrängt
vollen Hörſaal um Exzeſſen zuvorzukommen Der Jnhalt
ſeiner Anrede an die Studenten war ungefähr ſolgender Jhr
Unwille ſei gerecht und jeder wahre Freund der Religion müſſe
ihre Geſinnungen theilen da zwei ihrer würdigſten Lehrer an
deren worden indeſſen verdiene jener Aufſatz der einen
phariſäiſchen Hochmuth unter dem Deckmantel eines falſchen
Chriſtenthums verberge nur ihre h nicht ihre Rache
auch würden jene Lehrer ſelbſt wiſſen was ſie zu thun hätten
übrigens ermahnte er ſie zur Ruhe und warnte vor ſtrafbaren
Ausbrüchen der Leidenſchaft Dieſe Anrede welche mit



Zahluungs Einſtellungen
e

K v v SNamen Wohnort Amts S z s

r weit S eger Friedr Förſter Kfmm Berlin Berlin 29 1 27 3 11 2 14 4
Scholz geb Weber Mit

inh des Hotel Wendorff Berlin Berlin 29 1 15 3 11 2 4
C R Klotzer Schnittiwh Dresden Dresden 28 1 22 2 3 3
Louis Knagak sen Klemp
nermſtr Eilenburg Eilenburg 27 1 3 18 2 3K G Knappe Buchbinderm Erfurt Erfurt 26 1 26 2 26 2 10 3

Th Albert Müller orſt orſt 27 1 3 3 24 2 10 3Ernſt Buſecke Kfm agenow agenow 28 1 20 2 3 20 2
lsg Dreyer Kröger Hamburg amburg 28 1 3 16 2 23 3tto Hackober Kfm eilsberg eilsberg 19 1 43 18 2 11 3

R Gierth Mühlenbeſ Reindörſel Münſterberg 27 1 3 18 2 15 3
Ludw Barth Möckmühl Neckarſulm 27 1 27 3 22 2 10 5

r Reinhardt i Fa Nienburg a Nienburg a
F W Dreſing Nachf d W d W 28 1 19 2 26 2 26 2
Rob Göbel Bürſtenm
Nachl Quedlinburg Quedlinburg 25 1 25 2 3 3ger üderle Handelem Raſtatt Raſtatt 26 1 18 2 27 2 27 2
Wagner Bauuntern Strehlen Strehlen 27 1 3 16 2 20 3

B Gunkel Gutspächter Peckelsheim Warburg 22 1 19 2 19 2 19 2

Wagren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
30 Jan 1 FebrGranulated 2 M MKryſtallzucker I w u oKryſtallzucker II J 7Kornzucker 96 23,40 23,90 23,40 22,80

Kornzucker 95 22,20 22,50
Kornz Rend 88
Nachprod 88 92

7 22,20 22,40 z

do Rend 75 J19,70 20 30 10,70 20,20
Tendenz am 1 Febr Matt

30 Jan 1 Febrein Brodraffinade M Mein Brodraffinade 2 erod Melis S s 7Gem Rafſinade 28,00 28,50 28,00 28,50
Gem Mells I 27,25 27,00Tendenz am 1 Febr Luüllos

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 29 Jan Bericht von Eberhd Mencke Royzucker
Das Geſchäft nahm während der letzten acht Tage einen ähnlichen Verlauf
wie in der Woche vorher nur daß die Verſtimmung des Marktes wie aller
wärts ſo auch hier faſt noch ſchärfer hervortrat Auch die Reſerve welche ſich
die Fabriken angeſichts der fortbeſtehenden ungünſtigen Marktverhältniſſe auf
erlegten trat noch mehr zu Tage ſodaß die Offerten in den erſten Produkten
an einzelnen Tagen gänzlich ausblieben in anderen Fällen aver konſequent
zurückgezogen wurden Trotz alledem zeigte ſich die Unthätigkeit der Känfer
überwiegend und hauptſächlich waren es diesmal die 96er Raffineriequalitäten
welche im umgekehrten Verhältniſſe zur Vorwoche reichlich dieſelbe Vernach
läſſigung erfuhren wie die Exportſorten Jn Nochprodukten machte ſich ein
ausreichendes Angebot geltend auch erwieſen ſich dieſelben d r
noch am leichteſten plazirbar Kryſtallzucker ſtanden wiederum ganz außer
Verkehr Es wurden zuſammen nur ca 40,000 Etr umgeſetzt und die Preis
rückgänge laſſen ſich auf durchſchnittlich 40 60 Pf für den Eentner beziffern
Raffinirter Zucker konnte ſich bei der wiederholten Herunterſetzung der
Rohzuckerwerthe einem weiteren Preisdrucke nicht entziehen Brode ſowohl
wie gemahlene Raffinaden verloren ca 50 75 Pf für den Centner ohne daß
ſich daraufhin ein regeres Geſchäft entwickelt hätte Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſatioren nach
Raffinade M 30,00 excl F Dr Frühling Dr Schulz hier
Melis I 29,50 29,75 Kryſtall Zucker inclMelis II 29,00 29,25 Kornzucker 96 23,80 23 40 exclgem Raffinade 31,650 30,00 incl S

Melis I 27,50 27,00 88 R 22,80 22,30r 7
Würfelraffin I 33,00 K Nachpr 93 89

II e 32 5 r 75 R 20,40 19,70Rübenmelaſſe 43 Be 81,5Brix effettiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
ur Entzuckerung 4,40 4,00 Mark und für Brennereien Mark DiePreiſe verſtehen Ach pr 50 kg

Parts 1 Febr Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 35,00 à 85,25 Weißer
ruhig Nr 3 pr 100 kg pr Febr 41,30 pr März 41,60 pr Mai

uni 42,10 pr Mai Aug 42,765
London 1 Febr Telegr Havannazucker Nr 13 15 nom Rüben

Rohzucker 137/, Centrifugal Cuba Gedrückt
Antwerpen 1 Febr Telegr Rübenzucker Sofort 38,75 FresMärz 34,90 Fres März April 34,25 Fres

Kaffee
Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack

Spiritus
Berlin 1 Febr Amtl Feſtſt Sptriius pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term ſchließt feſter Gek L Zündigungspr M Durch
ſchnittspr loco mit Faß per dieſen Mon 37,4 bis 37,2 bis 37,4
bis bez per März bis bez per April bis bez per Mai
bis bez ver Febr März 37,4 bis 37,2 bis 37,4 bez per März April
bis bez per April Mat 38 bis 37 8 bis 38,2 bis bez per MaiJuni

Hamburg 1 Febr

ſtürmiſchem Beifall aufgenommen wurde hinderte nicht daß
Dr Tholuck den manche wiewohl mit Unrecht für den Ver
faſſer des Artikels hielten mit Lärmen und Pochen empfangen
wurde und Mühe hatte ſeine Vorleſung zu beginnen Am
Abend wurde dem Prorektor ein Vivat gebracht

Bekanntlich hat ſich als Urheber der Denunziationen der
ſpäter viel genannte v Gerlach entpuppt Tholuck aber mußte
in Nr 38 S 297 der Ev Z einräumen Allerdings
hatte mir der Herr Verf im allgemeinen geſagt daß er
einen Artikel über den halleſchen Rationalismus
in die Ev Z einzuſenden beabſichtige allein ich

atte auch von Anfang an gegen ihn erklärt daß ich von einemWien Schritt vermöge meiner Stellung keine nähere

Kenntniß nehmen und noch weniger in irgend einer Beziehung
dabei mitwirken könne ſodaß mir denn auch der Jnhalt des
Aufſatzes erſt aus dem gedruckten Blatte bekannt geworden iſt
Auch Profeſſor Guerike bekannte in Nr 47 S 376 um
das Vorhaben des Verfaſſers gewußt und daſſelbe nur gebilligt

haben Weit und breit machten die halleſchen Ereigniſſeufſehen auch der Witz bemächtigte ſich derſelben So erſchien

ein lithographirtes Blatt auf welchem Hengſtenberg als Franzis
kaner gekleidet auf dem Katheder über den Text Haereticum
de vital Tod den Ketzern predigt neben ihm ſtehen Tholuck
und v Gerlach auf den Schulbänken ſitzen ſehr gut kenntlich
Wegſcheider Geſenius Krug Dinter Bretſchneider und viele
andere jeder den Kleinen Katechismus in der Hand Jn der
Mitte des Sagales verbrennen Hävernick und ein anderer Student
rationaliſtiſche Schriften deren Titel man lieſt auch Geſenius
Kommentar zum Jeſaias ein anderer ſitzt in einem Winkel
und macht Auszüge aus Geſenius und Wegſcheider s Kollegien
heften für die Ev Z Zum Greuel der letzteren komponirte
jemand einen Halleſchen Bekehrungswalzer für Pianoforte oder
Guitarre mit ſauber kolorirter Vignette, der für 7 Sgr
käuflich war

Allein der Handel ſollte ernſtere Nachſpiele haben Profeſſor
Neander in Berlin ſagte ſich in einer öffentlichen Erklärung
von der Mitarbeit an der Ev K Z los Jnsbeſondere
proteſtirte er gegen das Verfahren nach welchem Hefte oder
mündliche Aeußerungen der Studirenden zu Anklagen gegen ihre
akademiſchen Lehrer benutzt werden Ein ſolches Verfahren
kann nur dazu dienen aller Willkür der Verleumdung die von
Mißverſtändniſſen oder Verdrehungen Thor und Thür
u öffnen die Unbefangenheit des akademiſchen Lehrvortrags zun das gegenſei ige Vertrauen zu ſtören welches zwiſchen

ehrenden und Lernenden hier ſtattfinden ſoll und ein in der
S ung höchſt verderbliches Syſtem der Kundſchafterei in
Gang zu bringen Gegenerklärungen Hengſtenberg s und ſeiner

ſs 36,1 bis 38,5 bis bez ver JunlJuli 302 bis 391 bis 308 bez
ken t v 399 bis Se ben per Rug Sept 40,0 bis 40,5 bis 30

Sept bis bis bez per Okt Nov bis bisv Se per 100 Lit à 100 Proz 109,000 Proz loco ohne Faß
36,7 bis bis bez ab Speicher bis bez per Febr März

M b ulrg 1 Febre Die Aeliteſten der Kaufmannfchaſtren r ebr Hermann Walther Kartoffeiſpiritus
niedriger Loco ohne Faß 36 40 36 90 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus geſchäftslos

Leipzig 1 Febr Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 37,30 M Br
Meestan 1 Febr Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Febr
35,50 pr April Mai 37,00 pr Jult Aug 39,30

Stettin 1 Febr Telegr lau loco 35,70 pr April Mai 37,00
pr Juni Juli 38,40 pr Juli Aug 39,10Poſen 1 Febr Telegr Loco ohne Faß 84,40 pr Febr 34,90 pr
pr Aprii Mat 86,50 pr Juni 37,60 pr Juli 38,20 pr Aug 38,90 Gek

Liter Stillda burg 1 Febr Telegr Argn pr Febr 27 Br pr April
Mai 27 Br pr JuliAug 28 Br pr Aug Sept 29 Br

Paris 1 Febr Telegr Ruhtig pr Febr 47,60 pr März 48,00
pr MärzApril 48,50 pr Mai Auguſt 49,00

Petroleum
7 1lin 1 Febr Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per100 n aß in Poſten on Ctr Term unveränd Gek Ctr Kündigungs

pr M Loco 24,1 Durchſchnittspr per dieſen Mon bis
ver Febr März M per März April per April Mat

per r T per Juni Jult M per Juli Aug
e Se t 7 JW St t i n e Febr Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1

12,00 Mv Wrenen z Febr Telcgr Schlußbericht Standard white loco
bez n Br Ruhigr nrg r Febr Telegr Standard wüllte loco 7,30 Br 7,25

Gd pr Febr 7,10 Gd pr Aug Dez 7,35 Gd Matt
Antwerpen 1 Febr Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type welß

oco 18 bez 188 Br pr März bez 17 Br pr Aprilbez 17 u Be pr Sept Dez 168 Br Weichend

Oelſgaten Oele Fettwaaren
Berlin 1 Febr Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg GekündCtr Winterraps S R Sonnen Winterrübſen

Sommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine ſtill
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
ohne Faß M per dieſen Monat bis bis M Durchſchnittspr

M per Febr März bis per März April M verApril Mar 43,5 M per MaiJuni 44,3 bis M per Juni Jult
44,3 bis M per JuliAug M per Aug Sept per
Sept Okt per Okt Nov 45,9 bis M Leinöl per 100
kg loco LiekerungStettin 1 Febr Telegr Rüböl unverändert pr April Mai 44,00

pr Sept Okt 45,50 M
Köln 1 Febr Telegr Rüböl loco 24,00 M pr Mai 23,90

pr Okt 24,50 M
Breslan 1 Febr Telegr Rüböl pr Febr 45,00 M pr April

Mai 45,00 pr Sept Okt n ne M
Hambuürg 1 Febr Telegr Rüböt ruhig loco 42 nom pr Feör
Parts 1 Febr Telegr Rüböl behauptet pr Febr 55,50 pr März

56,00 pr März Junt 57,00 pr MaiAug 57,75 f
Amſterdam 1 Febr Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl

loco 25 pr Herbſt 258 pr Mat 245
Hülſenfrächte

Berlin 30 Jan Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
e wen 20 34 Spetiſebohnen weiße 2442 Linſen

Berlin 1 Febr Amtl Feſtſt Mats per 1090 g Loco behaupteet
Termine Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 116,9 126 M
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat nom
Durchſchnittspr per Febr März per April Mai
d per MaiJuni M per Juni Juli M TürkiſcherM bez Amerikaniſcher M bez Erbſen per 190 kg Kochwaare

160,0 200,0 Futterwaare 128 136 M nach Qualität
Wien 1 Febr Telegr Mais pr MaiJuni ,87 Gd 5,92 Br pr

JuniJuli 5,92 Gd 5,97 Br pr Juli Aug 6,02 Gd 6,07 Br
Peſt 1 Febr Telegr Mals pr MaiJuni 5,48 Gd 5,50 Br
London 1 Febr Telegr Mais theurer

Mehl
Berlin 1 Febr Wetzenmehl Nr 00 21,50 19,75 Nr 0 19,7

18,75 Roggenmehl Nr 0 19,75 18,75 Nr 0 und 1 18,25 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berlin 1 Febr Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr u 1 pr 100
unverſteuert incl Sack Höher Gekündigt Ctr Kündtgungspreis

Durchſchnittspr pr dieſen Mon 18,10 bis 18,15 bez per
Febr März 18,10 bis 18,15 bez per März April bez per April Mai
18,15 bis 18,20 bez per Mai Juni bez per Juni Juli bez
per Juli Aug bis bez per Aug Sept bezParis 1 Febr Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Febr 47,90
pr März 47,90 pr März Jnni 48,28 pr Mai Aug 49,10 f

London 1 Febr Telegr Mehl iträge
Butter Eier Fleiſch

Berlin 30 Jan Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,10 1,40 do Bauchſleiſch 1,00 1,20 Schweineſleiſch 1,00 2,40

per 1 kg
Kalbſlelſch 1,00 1,50 Hamnielfleiſch 1,00 1,40 M Butter 2,00 2,80 M

Eier 60 Stück 3,10 4,00 M

Freunde blieben nicht aus der Federkrieg zog ſich durch den
ganzen Jahrgang der Ev Z hin Männer wie Schmieder
R ne ider Fritzſche Ullmann u g nahmen das

ort
Das bedeutendſte Aktenſtück aber welches die Sache zur Folge

hatte war ein vom 12 Febr 1830 datirtes Schreiben von
Wegſcheider und Geſenius an das Kultusminiſterium in welchem
ſie um Schutz und Vertretung gegen die Jnſinugtionen eines
Aufſatzes der Ev Z bitten Daſſelbe iſt im Jahrg 1871
Nr 35 der Proteſtantiſchen Kirchenzeitung wörtlich abgedruckt

Für uns iſt von beſonderem Jntereſſe der Paſſus in welchem
Geſenius ſich gegen die Berichte über ſeine Vorleſungen ver
wahrt Der Denunziant beſchuldigt den mitunterzeichneten
Dr Geſenius eines offen ausgeſprochenen Unglaubens an die
Grundlehren der Schrift Da derſelbe aber am beſten wiſſen
muß daß ihn bei ſeinen Schriftforſchungen nie einer der
Fundamentalartikel des Glaubens zweifelhaft geworden wäre
es ſo würde er es mit gewohnter Offenheit ſagen und ſeine
Gründe vorlegen da er bei dem meiſtens philologiſchen
hiſtoriſchen und antiquariſchen Charakter ſeiner Vorleſungen
bei dem Hauptzwecke ſeiner wiſſenſchaftlichen und amtlichen
Thätigkeit ein gründliches Studium des Alten Teſtaments und
der orientaliſchen Sprachen zu befördern und bei dem Grund
ſatze ſich dogmatiſcher Polemik möglichſt zu enthalten höchſt
ſelten Gelegenheit hat ſich über dogmatiſche Gegenſtände aus
zuſprechen ſo muß er dieſen Hauptpunkt geradezu für Verleum
dung erklären Wenn er die ganz auf die Spitze geſtellte
ſuperſtitiöſe Anſicht des Herausgebers der Kirchenzeitung nicht
zu der ſeinigen machen kann ſo bedarf dieſes umſoweniger
der Entſchuldigung da er darin mit allen ſupranaturaliſtiſchen
Theologen ſeiner Bekanntſchaft übereinſtimmt und ſolche Ueber
treibung gewiß der ſicherſte dem Denkenden und Ge
bildeten den Glauben an die Wahrheiten und Offenbarungen
der Schrift zu verleiden und zuletzt zu rauben Jn Anſehung
der hermeneutiſchen Ermittelung bibliſch dogmatiſcher Vor
ſtellungen haben bisher noch alle wiſſenſchaftlichen Theologen
der verſchiedenſten Parteien ſelbſt Katholiken z B Zahn ihm
das Zeugniß gegeben daß er dabei ohne alle r Meinung
und nur von wiſſenſchaftlicher Wahrheitsliebe geleitet zu Werke
gegangen

Es iſt uns nicht bekannt geworden welchen Beſcheid die
beiden Profeſſoren auf dieſes Schreiben ſeitens des da
v Altenſtein n n haben Das aber ſteht feſt daß der
Verſuch ſie durch Maßregelung und Abſetzung unſchädlich zu
machen ſcheiterte und die Evangeliſche Kirchenzeitung ſammt

Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

Berliner Börſe vom 1 Februar
d ausländiſche FondsSeatjwe a Stagteyayiere

tſche Reichsanleihe 105,10 Gn e St Anl 105,00
m Sch 166 z

31 Staats Sch Sch ,0An Anleihe h 190720
of Loſch Centrl Pfdhr 102,90 bz

3

3 do III rzb à 110 ab 94,90 bzG
3 do IV rzb à 110 ab 94 80 bzG
Z do V do ab 8960 baPrß Ctrb Pfdb 100rz 102,25

veh lit v eAkt e8 e W do VII 100,25 bzG
do do IX 100,0 bzGdo div Ser 100 rz 190,00 bzG

Südd Boden Kredit 101,99 G

Ah Bereugredn
uſſ Bodendo Centr Bd Pf 89,70 B

6 New Hork Stadt Anl 132,60 G
Oeſt ierRente 67,79 bzdo SilberRente 67,90 bzB
4 Heſt GoldRente 90,80 bz5 Ungar PapierRente 25 25 bz
4 Ungar Gold Rente 22,90 S
n Rente 98,60 bzRumänier 100,90 bz
5 0 Nu En I 1872 98,00 bz3 u i877 100 40 65
4 2 do 1880 84 bz B5 do 1884 38,30 bz5 do OrlentAnl II 61,25 bz
5 do do III 61,30du GoldRente 1883 111,10 G

In vud ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 54,00 bz
Be p 17,90 Gresl Schw reBuſchtie er T B 79,40 bzG
Galiz arl Ludw 88,40 bzGotthar bahn 112 49 bz
Kronpr Rudolfbahn 75,60 bzG

MainzLudwigshafen 99,30 bzMarienburg Mlawka 52 20 bz
Mecklenburg 182,2083,20 bz
Nordh Erſurter abgeſt 44,75 bzB

ehe ar 100 ößaſchkMorczan 300Ruf iſche Sibleeitat 67,40 be B

S z Berlin Dresden 45,10 G

a in entpr Sü sa 10125 bzG WeimarGera 87,20 bzG
Eiſenbahn Prisritäts Aktien und

Obligationen

z Brg Märk III A 99,10 bzG95

do IV 103,20do T 108,20 Gdo VII 105,20 Gdo VII 103,20 G

4

4 do IX 103,20 G4 do Dt Soeſt II
2 do Nordbahn 1603,50 B
4 Berlin Anhalt 103,50 B

Berlin Dresden gr 104,20 bzG
4 Berl Görlitz konv
4 Berl Hamh III v 103,25 B
41/ Brl Ptsd Mgd D 108,40 G
4 Berlin Stettin gar 103,25 G
4 Braunſchw Eiſenb 105,25 E

4 e u G 103,10 Gdo I 193b 40 Bs 4 Köln Minden IV 108,20 G
4 do VI 103,40 G4 do VII 103,60 bab ſelben l 10820 e

s 10020 80

do konv 102,50
Niederſch Märk T 102,30 G

4

42 do Leipzig A 104,00
do do B 103,10

3 do Wittenberge 91,00 bz
4 Mainz Ludw g kv 102,50 G

do 1878 I II 101,90 56
4

ins Grab geſunken

die Guten ſo jung ſterben

Schmerz hinausgeholfen

r ber T ab 102 vo bJ W0 pr e ſoor e

H D Hp Pfd Berlin 100,40 bzGa WMelnngen S

3 Oberſchl E gr
Oberſchl 49,Lit u gr 198,10 G

c 7 v 3 7o do 1054 do do 80 40 63
Rechte OderUſer 103,30 G
Thüringer VI 103,10 G

S Böhiniſche Nordb Gold 99,59 z
Dux Bodenb I 2,60 b
do III 197,00 b4/,Gal KarlLudw 80,89

KaſchauHOderberg 81,90 bzB
do Gold 103,60 bz

Lemb Czeruow ſt fr 72,5
Oeſt Frz Stb alte 408,00 bzG

do 1874 395,50 G
do Ergänzung 393,75 G
do Goldprior 100,80 bzG

Oeſterr Nordweſtb 33,99 G
Südöſt Bahn e 318,75 G

do bl 106,00 bzGUngariſche Nordoſth 80,00 b
do Gold 103,75 bzGdo Oſtbahn I Em 80,50 bzB
do do II Em 103 20 bz

CharkowAzow uJwangor Dombrw 94,99 6z6
ozlowWoroneſch 163 5

Kursk Kiew 20MoscoRjäſan 100,10
do Smolensk 101,89 bzG

n 103,00 bzGRuſſ Nitolai Oblg 87,60 b
SchujaJwanowo 101,10 v
Südweſtbdahn 86,00 bz

Warſchau Wien Iy 100,80 b

do 100,69 b3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 75,50 b
Transkautaſiſche Eſb Obl 67,90 bzG

Bank und JnduſtrieAktien
Aachen Diskonto 111,90 b3B
Berliner Handels Geſ 140,76 bzG
Darmſtädter Bank 134,79 b
DiskontoKommandit 198,50 b
Deutſche Bank 152,00 G
do Genoſſenſchaftsbank 131,00 G
do Hyp B Berlin 60 98,00 G
do do Meiningen 40/0 91,45 beG

Dresdener Bant 127,90 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 170,25 bzG
Magdeb Privatbant 114,00 B
Mitteldeutſche Kred Bank 9125
Oeſter KreditAnſtalt 496,20 bz
Reichsbank 130,00 b
Sächſiſche Bauk 115,00 b
Schleſ BankVerein 101,70 G
Weimiariſche Bank 72,00 G

58,00 Gehe
röllwitzer Papierfahrik 195,00 B

Deſſauer Gas 194,59 bzG
eſche Maſchinen 209,00 d B

85,90 b
Phönix Bergwerk Lit A 73,75

do B 21,25 bzG
Dortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 125,10 b
Hörd Hütt V konv 45,50 b
Glauziger Zucker 65,25 G
Körbisdorſer Zucker 101,50 bzG
Sächſ Th Br V St A 191,60 G

do St Prior
Sächſ Maſch Hartimann 123,90 G

do Sticdmaſchinen 100,80 bz
Zeitzer Maſchinen 159,75 G

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T

London 1 Lſtrl T
is 100 fr 8 T vien öſt W 100 fl 8 T 161,30 b

Petersb 100 S R 3 W 199,20 h
Bank Diskontso

Berlin Wechſel 3 Lombard 4 bzw 4
Amſterd 2, Brüſſel 3 London 3Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Banknoten

o

Souvereigns 20,335 G
Engl Banknoten 20,39
20Franks Stücke 16,175 bzG
Dollars 4017 Gmperials 16,71 Branz Banknoten 81,00 bzB

ſterr do 161,40Ruſſ do 199,75 bz

Auch die Stunde des alten Rationalismus ſchlug und
Geſenius iſt als einer ſeiner letzten und bedeutendſten Vertreter

b ndem wir es berufeneren Federn über
laſſen müſſen das Lebensbild des berühmten Mannes zu ver
vollſtändigen namentlich auch ſeine perſönlichen und familiären
Verhältniſſe zu zeichnen wozu ſeine direkten Nachkommen die
unſeres Wiſſens zum Theil in Halle ſelbſt leben am beſten
im ſtande ſein werden glauben wir unſere aus aufrichtiger
Verehrung hervorgegangene Skizze nicht würdiger ſchließen zu
können als mit dem ergreifenden Nachruf des mehrerwähnten
Schülers und Freundes der am Ende ſeiner Schrift ſeine
Erinnerungen an Wilhelm Geſenius in dieſe Sätze zuſammen
faßt Die Studirenden haben ihn werth gehalten ſein Leben
lang Studirende haben ihn wie er ſelbſt gewünſcht hatte zu
Grabe getragen Ein echter StudentenProfeſſor Es wird
ihm wie mancher eine Thräne nachgeſchickt haben betrübt daß

i Wir aber haben uns ſelbſt mitdieſen unſeren Worten über den theuren Todten über den
Anfangs als wir daran gingen

das Bild das uns von ihm in der Seele lebt in Worte zu
faſſen da hat uns jenes Gefühl des Schauers ergriffen welches
wir haben wenn wir an einen eben entſeelten Körper hinan

erweiſen

treten wir fürchten ihn aus dem Schlafe zu erwecken und
treten leiſe und hüten uns zu ſprechen Doch iſt es nun
vorüber und alles wiever gut wir erfreuen uns wieder an
dem Lebendigen wie ehemals und nun nachdem wir uns ſein
Bild ſo innig und deutlich wie möglich in die Seele gedrückt
er ſo ſtellen wir ihn zu anderen großen und werthen

odten mit denen zu verkehren uns bereits geläufig und eine
ſüße Gewohnheit geworden iſt
uns allein zu thun wir gedachten vor allen an
dem Verſtorbenen nahe geweſen wie wir ihnen auch ein liebes
erinnerungswerthes Bild zu ſchaffen und wenn es ſein
könnte ihm ſelbſt noch einen Dank und Liebesdienſt zu

ir wiſſen nicht zu ſagen ob es gelungen iſt
Aber antwortet Freunde wenn ihr ihn auch in unſerer Dar

Aber es war uns ja nicht um
eunde die

ſtellung nicht wiederfändet würdet ihr nicht dennoch ſeiner ge
denken werdet ihr nicht auf alle Fälle euer Wort darauf geben
das was er begonnen mit Eifer und Liebe fort und immer

B

T Hintermännern eine ſchwere moraliſche Niederlage
erlitt

fort zu ſetzen Und ſo werfet eine Hand voll Erde auf den
Sarg und laſſet uns umkehren in unſere Häuſer



e

e

Abonnement M 1 Reichhaltige Abendkarte z eivilen Preiſen re e Bri

Schwarzſeidene Damaſte Mk 75 per Meter des ab el den LUntsverichts
bis 12 80 verſ in einzelnen Roben und ganzen Stücken zollfrei ins gſr ge al e Junge

n
aus das Seidenfabrik Depot G Henneberg K und K Hofliefa Muſter umgehend Briefe koſten 20 Pf Porto Silranccn u Tage folgende

n unſer Geſellſchaftsregiſter woſelbſt
Eine ſchwere Wahl ſt es für Jeden welcher zur jetzigen Jahreszeit unter Nr 291 die hieſige Handelsge

von Erkältung Schnupfen 94 en Heiſerkeit Katarrhen c heimgeſucht wird ſellſchaft in nein raſch wirkendes unſchädliches Mittel unter den vielen Präparaten auszu Ed Lincke Stroefer
ſuchen Berückſichtigt man jedoch daß nur dann ein Mittel von Erfolg ſein vermerkt ſteht iſt J
kann wenn es nicht auf die Urſache des Katarrhs die entzündeten Schleim Die Geſellſchaft iſt durch den Tod
gut direct einwirkt ſo kann kein e ie darüber e daß die Apotheker des Kaufmanns Moritz Eduard

Voß ſchen Katarrhpillen das beſte Mittel ſind Erhältlich in den Apotheken Lincke auſgelöſt Das Handelsge
Jede ächte Schachtel trägt den Namenszug Pr med Wittlinger s ſchäft iſt unter der bisherigen Firma

Man laſſe ſh mich ſere magſen de erſ er We geſehene
Blutandrang Schwindel Herzklopfen Kopfſchmerzen c ſofort die ApothekerR Brandts Schweiervillen anzuwenden und man wird ſicher mit dem Ver Lalle a S allein übergegangen
ſuch lieben ſein Vor billigeren und ähnlich verpackten wird das Publikum r re e
gewarnt e unter Nr 1522 die Firma

mit dem Sitze zu Halle a S und aJm Namen des Königs deren Jnhaber der Kaufmann Wilhelm
Jn der Privatklage der verehelichten Franz Gaskolka Erneſtine Hermann Stroefer zu Halle a S ein

h Schwarz u ge a/S Privatklägerin gegen die verehelichte Arbeiter getragen worden
champera daſelbſt Angeklagte wegen eleibigung hat das Königl Schöffen Halle a/S den 26 Januar 1886

gericht zu Pre a/S in der Sitzung vom 18 Dezember 1885 an welcher theil Königliches Amtsgericht Abtheilung VII
genommen haben

1 Goecking Aſſeſſor als Vorſitzender 2 Fiſcher Gutsbeſitzer Jn unſer Firmenregiſter woſelbſt
3 Hergesheim Mechaniker als Schöffen Dr Fincke Refe unter Nr 1324 die Firma
rendar als Gerichtsſchreiber Bruno Rechnitz zu Halle a S

für Recht erkannt daß die Angeklagte verehelichte Arbeiter Amalie Schampera vermerkt ſteht iſt eingetragen
geb Heinze zu Halle aS der öffentlichen Beleidigung in einem Falle ſchuldig Jn Zwickau iſt eine Zweignieder
und deshalb mit ſechs 6 Mark Geldſtrafe im Unvermögensfalle mit zwei 2 laſſung errichtet
Tagen Gefängniß zu beſtrafen dagegen der Beleidigung in einem zweiten Falle Halle a/S den 27 Januar 1886
nicht ſchuldig und dieſerhalb von Strafe und Koſten freizuſprechen die übrigen Königliches Amtsgericht Abtheilung VII
Koſten des Verfahrens der Angeklagten Juſgzterſegen auch der Privatklägerin 7

AusſchreibungGaskolka die Befugniß Wzuſprechen die Verurtheilung der Angeklagten auf
deren Koſten binnen 14 Tagen nach Zuſtellung des rechtskräftigen Urtheils
durch einmalige Einrückung der Urtheilsformel in die Saale Zeitung bekannt Die Herſtellung der Einfriedigungs

zu machen mauer des neuen Begräbnißplatzes undSanptgewinne baar 90000 M 75 005 M 70000 r w der Leichenhalle veranſchlagt zit
Kölner Domban Looſe à Stück 3 Mk ſowie deren

3 llicher erforderlicher MateriaMarienburger Geldlooſe à Stück 3 Mk lin Juhrlohn ausgeſchloſſen 210381
empfehlen J Barck Co Große Steinſtraße 14 dazu Jgemnen Ganzen 100900 7
Deutſche Kunſtgew erbe Looſe 1 W r ſoll im Wege der Wettbewerbung verügen

geben werden Angebote ſind bis zum
Dienstag den 9 Februar

Vormittags 10 Uhr
lauf dem Schulzenamte einzureichen
woſelbſt die Zeichnungen der Anſchlag
und die Bedingungen ausliegen

Ziehung am 24 25 26 Februar
Gew i W v 6000 3000 2000 1000 2 à 750 u ſ w

Cölner Domban oofe 82 n e ars cbung am

8 U FebruarGewinne in baar 78,000 30,000 15,000 2 à 6000 u ſ w

Unter hohem Protectorat Sr Kaiſerlich Königlichen Hoheit des
Kronprinzen des Deutſchen Reiches und von Preußen

d I Marienburger Geld Lotterie
7 3372 Geldgewinne 375,0001 Gewinn à 90,000 50 Gewinne à 600

I à 30,000 190 à 300

Der Ortsvorſtand
Reinicke

mit 4 MahlgängenWaſſermühle KRemigungs maſchine

nebſt 4 holländiſchen Graupen Gäangen
mit Turbine 13 Mrg guter Länderei
iſt für 85,000 Mark bei 12 bis

c t

W

S

h 7

a

à 15000 900 à 150 en Mark Anzahlung zu ver

2 i 6000 aufen5 Gewinne 4 3000 s 188 J 5 Eine desgleichen mit 2 Mahl 1 Spitz
Igang ca 6 Mrg Länderei mit Land
müllerei iſt für 5090 Thaler bei
1500 Thaler Anzahlung zu ver
kaufen durch

C Ihlefeldt Wegeleben

à 1500 1600 15S Ziehung vom 19 22 April 1886e Ausſchließlich baare Geldgewinne zahlbar
S ohne jeden Abzuge Looſe à 3,10 V 1,60 verſendet

nnd empfiehlt Ein am Abhange des Tennebergs in5 n S Waltershauſen Brühl Nr 18M Her e Wittenberg Gez Halle ffrei und freundlich geeteg mit Wein
Verkaufsſtellen werden geſucht und wollen ſich Reflectanten bei mir melden er bepflanztes und mit n

ehen

Die beste Feuerun 8 Alheizbaren Stuben 3 Kammern Küche
Keller und Bodenraum in einem dazu
gehörigen Blumen Gemüſe und Obſt

für Dampfkessel Brau Seifen Wurst und PFärber Kessel Maſadarren Ngarten von 28,1 Ar Flächengehalt ſoll
Luftheizungen ete ist Topf s patentirtes Rauchverzehrungs System J Sonuabend den 13 Febr Mittag

Vortheile Grösste Kohlenersparniss Verwendbarkeit jeden Brenn S 12 Uhr im Thüringer Hof in Wal
materials feinste Regulierbarkeit des Feuers fast rauchlose Verbrennung S ltershauſen aus freier Hand verkauft
keine Stichflamme gleichmässiges Sieden Schonung der Kessel Prospect werden Solide Kaufliebhaber werden

gratis und franco J zu dieſem Termine noch mit dem BeW Bereits 200 Anlagen im Betriebe In Halle allein 26 Feuerungen merken eingeladen daß das Grundſtück
in 8 Etablissements eingerichtet wegen ſeiner Lage ſich als herrſchaftD A T O Söhme Erfurt liche Sommer Wohnung beſondersempfiehlt

Specialgeschàäft für Feuerungsanlagen

e Heirathe S S
Ein Oekonom Mitte 30er ver

mögend der bisher größere Güter ver

d ar wüwgt e r Pzu gründen und ſucht hierzu eine Lebensline eutscheochenschriſt gefährtin Wirthſchaftl erzog Mädchen
Preis pro Quartal M in Berlin M 50 durch jede Buchhandlung das über Vermögen disponiren kann u
nd jedes Postamt Pro uartal M in Berlin M 60 Probe dem an einem glücklichen Familienleben

nummern d jede Buchhandlung grutis gelegen möge vertrauend auf reelleVerkauf einer Zu Ekerſabrik Geſinnung gef Adreſſe unter V 414
durch die Expedition d Ztg befördern

Gegenſeitige Discretionſelbſtverſtändlich
Zum Verkauf der bei Cönnern nahe am Bahnhof belegenen Zuckerfabrik

Cönnern mit einem Areal von über 13 Hectar incl der darauf errich Aufrichtiteten Baulichkeiten mit Zubehör und Waſſerſtation an der Saale insbeſondere g
der darin befindlichen Einrichtung an Maſchinen Apparaten Geräthen und Ein junger Kaufmann ev Beſitzer
Utenſilien haben wir einen Termin

Geſchäft ſind Eigenthum ſucht da esg aufDienstag den 9 Februar d Js ihm an Damenbekanntſchaft fehlt auf
Vormittag 10 Uhr in dem dicht bei der Fabrik gelegenen Hotel zum dieſem Wege eine Lebensgefährtin
goldenen Ring angeſetzt zu welchem hierburch eingeladen werden Junge Damen welche Sinn für HäusDie Fabrik zu welcher ein großes comfortables Beamtenhaus gehört lichkeit ſowie ein disponibles Vermögen

war in der eben beendeten Campagne in vollem Betriebe iſt mit neueren von 1500 2000 Thaler beſitzen werden
Maſchinen und Apparaten verſehen und auf Verarbeitung von täglich ca 3000 gebeten ihre Adreſſen nebſt Photo

Centner eingerichtet graphie an die Exped dieſer ZeitungDie nähere Beſchreibung der Kaufobjecte und die Licitationsbedingungen unter P 408 zur Weiterbeförderung
ſind im Comtoir der Fabrik einzuſehen die letzteren auch vom Notar Traut gelangen zu laſſen
mann in Halle a/S hen d

nmeldungen zur Beſichtigung der Fabrik ſind an die Liquidato Hdes Herrn Franz Heinrieh in her richten e Mihuibatopn Heira
Cönnern aS den 29 Januar 1886 Ein gutDie Zucerſ gert Onnern in Lign rer es oben un

7 e bie kſdezreten wunderb GIIGF 67 Stoinstr u zu verheirathen Jigg chen in
ält ſeine Reſtaurationlokalitäten als angenehmen Aufenthalt geſthten Jahren er Sittwen aus

hierdurch beſtens empfohlen czen Kern deg ßegeiat ſind aufVorzüg lichen n Table dhöte à Couvert im i ehrenhafte Geſuch einzugehen

Offerte
ituirter Kaufmann

Materialiſt Wittwer Mitte vierziger

Lagerbier von Riebeck e Co Münchner Bier Spatenbräu

Rottelsdorf den 29 Januar 1886

eines Colonialwaarengeſchäfts Haus u

Bau de Gologne u S Tanzunterrichti Rosenthal
a Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
a ar fumser ig abr i wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg

AceS Cölner Dombau Looſe A 5 Mk
von Ferd Mülhens Köln aſNh Marienburger Looſe à 3 Mkk
Spezialität parfümirte bei Steinbrecher Jasper

Glycerin Seifen sin verſchiedenen Gerüchen 3 228 u s
Rosen Maiglöckchen

Lavendel etc eMan fordere ausdrücklich Glyce 2 srin Seifen welche den Stempel Sobiger Fabrik 4711 tragen Die
ſelben haben den Vorzug die Fant ge a 5322ſchmeidig und weich zu machen und sſind aus den reinſten Materialien her e2geſtellt Vorräthig in Riegeln und spepreßten Stücken in allen Drogen 5 3Parfumerie und Friſeur Geſchäften s 2e eBruſt und Lungenleidende ehe s2 33und ſolche Perſonen welche an Srorren r
Huſten Katarrh Heiſerkeit 2Verſchleimung 2e leiden ſeien e 878hiermit wiederholt auf die ſeit 20

Jahren bewährte Vorzüglichkeit des Sächten rheiniſchennun n eeTraubenVruſtHonigs GBallgarnituren
Cotillonbouquets

I aus friſchen Blumen in hoch
J feinſter Ausführung zu billi S
S gen Preiſen Verſandt unter F
S Garantie guter Ankunft t
S J C Hamisch Kgl Sächſ S

überhauptgeboten Hoflieferant
werden kann aufmerkſam gemacht Leipzig Grimmaiſcheſtr 29
Her haben in 3 Flaſchengrößen eà Mt 3 I und 1 nebſt Propect eHalle e Heim Tußbodendielen

bold C G0 Haupt auf Wunſch gehobelt und geſpundet
Depot Leipzigerſtraße 109 und ſtrocken und fertig zum Verlegen halten
G Oßwald Geiſtſtraße in Bel in allen gangbaren Dimenſionen ſtets
gern Jul Schraplau in Bitter größere Poſten am La ere Hereel Mauer

Gigarren zu Fahrikpreiſen
Delitzſch Bruno Müller u Felix

Als beſonders preiswerth

Jmmiſch Gräfenhainichen H
Streubel Hettſtedt C H

empfehlen in beſter Qualität
ava Cigarren 28 36

Frohberg Laucha Carl Siebig
Jauchſtädt F H Langenberg

n enA Roehl un BernſteinSchafſtedt E Apel Schildau Sumatra geg
Otto Buchmann Schkeuditz Ver d Seinit 65 100
Gebr Kleeberg Teuchern Herm Muſter per Nachnahme

Berlin Taubenſtraße 54
Hermann Lange

i Gebr Lange Cig Fabr

i

äls das reinſte
edelſte und natür

C lichſte für Erwach
z ſene wie Kinder

gleich angenehmſte
7 und zuträglichſte

Mittel welches
e

Pohle
üchte Theerſchweſelſeſſe

beſeitigt alle Hautunreinigkeiten 33 häFlechten Finnen Miteſſer Schorf 7und Pickelchen Zu haben bei ur Ho un er
F Waltsgott 50 Acker ſchön beſtandenes Kiefernholz

nahe Leipzig zu verkaufen Off subToilette Abfall Seife ort e J
lyeerin Irausp Seilo rn 50000
in vorzüglicher Qualität empfiehlt Das größteI Waltsgott 8 Peltſedern Tager

Be G R ärr irasirseire von C F Kehnroth HamburgBerlin ist die beste verſendet zollfrei gegen Nach
Ross Str 20 5 Kilo 6 Mark franeo nahme nicht unter 10 Pfund

neue Bettfedern für 60 das
5 Pfund ſehr gute Sorte 1,25

Prima Halbdaunen 1,60 u 4
Bei Abnahme von 50 Pfund

S Rabatt
Jede nicht convenirende Waare

wird umgetauſcht

00010120000
Villigſte Bezugsguelle

Kautschukstempel
bei vorzügl und dauerhafter Arbeit
Medaillons mit Stempel v 1,50 an
J Automaten 1,25Federhalter a u e e 1,50

Zu haben in allen Apotheken and
besseren Droguen Delicatess und

Materialwaaren Handlungen

S Cibils Bouillon
Prämiüirt mi ein flüssiger
4 goldenen u Fleisch Extract

2 S

t r einzig im seieodaillen mer ArtVon mediai D gesalzen u ge
nischen Auto c würzt daher so
ritäten für en fort verwendbar

Gesunde und mit sensationel
Kranke lem Erfolge inempfohlen v 7 nern

eingeführtS
General Depot für Cibils Hüssigen ePleigeh Hrtrget s riffſtempel m Kaſten

e und Farbe S 1,785Max e h weis Große Selb tfärberapparate v 12 4
Grossherzogl Sächs Hotlieferant Datumſtempel von 5 an

r Große Märkerſtraße NrTäglich friſche t 7
Thüringer Knackwürstehen Neue und gebrauchte Geld

i rn he e

Sülze ſchränke in allen Größen werden
Lachsschinken billig abgegeben Anfragen unter

Sardellienieberwurst B 494 an J Barck e CoTrüfſelleberwurst hier zu richten
Corned Bee Jn Bezug auf die Reichstagsver

gekochte Zunge handlung vom 23 d Mts erklären
u h wir daß das von uns gebraute Produfktvan wo r e wurst ohne alle Surrogatennd Klärungs

Verse g r 55 mittel lediglich aus Hopfen und
arntrte Sechüsseln Malz hergeſtellt wird und nur rein

w Wie is6 m und unverfälſcht in r Eisässer
Taverne verzapft wird4 0 80 9 Nr 75 Hochachtungsvoll

jener z Berliner WeißbierbrauereiMiener Würſtchen Engel Boss
Franz Schumann Verlin Popenſtraſteeidenplan und Frieheche See Mittagstiſch 3 a 5

derſtrafze 6 niederzulegenerſRichard Teiler egenhelt Ehrenſache
ee

Sauerkohl iſt wieder angekommen ut und reiE Scheibe Giebichenſtein Goſenſtr I Börsenhalle 3 Gr ein ig

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

22

S 9

a
a

Es


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


